
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/152411 vom 20.04.2024]

Objekt: Heliopolis (Baalbek)

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18208981

Beschreibung
Die Deutung als 'Genien' durch Sawaya ist nicht befriedigend. Datierung nach Sawaya
(1999).
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Septimius Severus mit Strahlenkrone in der
Rückenansicht nach r.
Rückseite: Zwei männliche Figuren, jeweils mit Keule (?) in der l. Hand und Beute (Hase?) in
der r. Hand in Vorderansicht stehend, Kopf nach l.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 8.59 g; Durchmesser: 23 mm;

Stempelstellung: 11 h

Ereignisse

Hergestellt wann 194 n. Chr.
wer
wo Baalbek

Besessen wann
wer Caspar von Pfau (1686-1744)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Septimius Severus (146-211)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/152411


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Halbgott
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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Kopenhagen Nr. 428 (…SEPT SEV PER…).


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

